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VenedigSmaragdgrüne Bergseen, 
nebelverhangene Regenwälder, 
gewaltige Gletscherlandschaften 
und endlose Prärien vor der 
Kulisse der Rocky Mountains. 
Vancouver, die kosmopolitische 
Metropole am Ufer des Pazifiks, ist 
der Ausgangspunkt für eine Reise 
durch British Columbia. Es folgt 
Vancouver Island mit urzeitlichen 
Regenwäldern, einsamen 
Stränden und dem alt-englischen 
Charme seiner Hauptstadt 
Victoria.. Eingebettet zwischen 
schimmernden Gletschern und 
schroffen Felsgipfeln reihen sich 
Highlights aneinander: Jasper, 
Maligne Lake, Columbia Icefield, 
Lake Louise und Banff mit dem 
weltberühmten Banff Springs 
Hotel. 

Jedes Haus ein Monument, jede 
Kirche ein Schatz, jede Brücke ein 
Denkmal: Venedig ist eine zeitlose 
Meisterleistung, der Lagune und 
ihren bedrohlichen Fluten 
abgetrotzt. 1000 Jahre 
Kulturgeschichte, eng 
zusammengerückt auf ein paar 
Dutzend Sandinseln – in Stein 
gemeißelt, in Öl gemalt, in Fresken 
verewigt. Venedig ist der schönste 
von Menschen geschaffene Ort, ob 
diesseits oder jenseits der typischen 
touristischen Pfade. 

Über zwei Kontinente, 3 Länder 
und sieben Zeitzonen zieht sich 
die eindrucksvolle Strecke über 
den längsten Schienenstrang der 
Welt: Die Transsibirische 
Eisenbahn, von Beijing, dem 
Herzen des erwachenden 
Drachen, 7.661 Kilometer weit bis 
in die Stadt der goldglänzenden 
Kirchen: Moskau. Die 
Schienenreise führt durch die 
Steppen der Mongolei, durch 
menschenleere Regionen am 
Rande der Wüste Gobi, durch die 
sibirische Taiga des 
Riesenreiches Russland, bis an 
den Baikal-See. 
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London
Die weltberühmte Skyline von 
Manhattan mit Empire State 
Building, Statue of Liberty, 
Brooklyn Bridge, Rockefeller 
Center, Trump Tower. Die 
himmelwärts aufstrebenden 
Meisterwerke der Architektur sind 
mindestens so beeindruckend wie 
die Tempel der Kunst, das 
Museum of Art, Guggenheim und 
Metropolitan Museum. Sie haben 
Stadtteilen wie SoHo, Chelsea, 
Little Italy, East- und Greenwich 
Village, Chinatown und Brooklyn 
ihren unverwechselbaren Stempel 
aufgedrückt. Die Wall Street und 
der Financial District sind die 
Lokomotive der Weltwirtschaft. 
Spürbar hat der 11. September 
2001 seine Narben hinterlassen. 

Weit geht der Blick aus den 
Kabinen des „London Eye“, dem 
Riesenrad an der Themse mitten 
im Zentrum der englischen 
Hauptstadt. Im Radius der City 
reihen sich die historischen 
Sehenswürdigkeiten wie auch die 
belebten Plätze und Viertel der 
Millionen-Metropole aneinander: 
Westminster Abbey, Houses of 
Parliament mit dem Turm des Big 
Ben. Die Royal Guards bewachen 
den Buckingham Palace. Weiter 
geht es zum Trafalgar Square, der 
St. Paul’s Cathedral, dem Tower of 
London, der Tower Bridge und dem 
modernen Gherkin Building. 
Museen laden ein: British Museum, 
National History Museum und 
Madame Tussaud. 

Eingebettet zwischen 
eisgekrönten Achttausendern und 
den weiten Ebenen des indischen 
Subkontinentes liegt Nepal. In 
der Hauptstadt Kathmandu 
überragen die Stupas von 
Bodnath und Swayambunath das 
Häusermeer rund um den Durbar 
Square. Die bewegte Geschichte 
spiegelt sich auch in den 
Tempeln und Palästen der 
benachbarten Königsstädte 
Patan und Bhaktapur wieder. 
Pashupatinath und Daksinkali 
sind bedeutende Hindu-
Heiligtümer des Kathmandu-Tals. 
Im Norden ragen die Eisriesen 
der Himalaya-Kette auf. Hoch 
hinauf geht es beim Trekking im 
Khumbu-Tal durch bunte Sherpa 
Dörfer und vorbei an 
buddhistischen Klöstern wie 
Tengboche zum Dach der Welt. 


